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AOK-Krankenhausnavigator:

Einzigartige Orientierungshilfe  für die Kliniksuche

(Langfassung)

Anmoderation:

Wer sich am Hüft- oder Kniegelenk operieren lassen muss und nach einer geeigneten Klinik sucht, erhält von der AOK jetzt eine umfangreiche Orientierungshilfe. Der AOK-Krankenhausnavigator, der mit dem Patientenportal „Weisse Liste“ verbunden ist, stellt Internetnutzern jetzt  erstmals Informationen zur Verfügung, die auf langfristigen Qualitätsdaten – sogenannten QSR-Daten beruhen.  In zunächst vier Regionen Deutschlands können Patienten detailliert Auskunft über die medizinische Qualität von Kliniken bei Hüft- und Kniegelenkoperationen sowie bei Eingriffen bei Oberschenkelbrüchen nahe dem Hüftgelenk bekommen.

Wie das geht und wem das anfangs zu Gute kommt, dazu André Tonn. 

Länge: 2.52 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text: 
In Europa findet man das sehr selten. In Deutschland gab es das noch nie. Erstmals stellt die AOK Daten aus Krankenhäusern und Versichertendaten bereit, damit Patienten schnell ein geeignetes Krankenhaus finden können. Das besondere dabei ist: die Behandlungsdaten geben Auskunft über das Wohl der Patienten bis zu einem Jahr nach erfolgter Operation. Wie geht es dann dem Patienten? Gab es Komplikationen nach dem Eingriff, musste er etwa erneut operiert werden? Diese Fragen und mehr beantwortet eine Gesamtbewertung, die sich aus Abrechnungsdaten der Kliniken und aus Versichertendaten der AOK ergibt. Wichtig dabei: Der Datenschutz ist gewahrt, denn die Daten wurden anonymisiert, sagt Dr. Herbert Reichelt, Vorstandsvorsitzender des AOK-Bundesverbandes.

Dr. Herbert Reichelt:

„Wir als Gesundheitskasse wollen unsere Mitglieder natürlich darin unterstützen, sich möglichst umfassend, einfach und schnell über die für sie und ihr Krankheitsbild geeignete Klinik zu informieren. Wenn sie dann mit diesem Wissen ausgestattet sind, dann ist für die Patienten auch das Gespräch mit dem Arzt einfacher. Sie sind dann gut gerüstet, wenn es darum geht, mit dem Arzt gemeinsam ein geeignetes Krankenhaus auszuwählen.“

Text: 
Diese umfassenden Informationen stehen allen Interessierten in Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und der Region Westfalen-Lippe zur Verfügung. Weitere Regionen folgen bald. Ärzte und Verbraucherschützer begrüßen den Aufbau der aussagekräftigen Onlinehilfe, liegt doch Deutschland bei Hüft- und Kniegelenkoperationen weltweit mit an der Spitze. Das sei aber nicht in jedem Fall Ausdruck medizinischen Fortschritts, mahnt Prof. Dr. Fritz-Uwe Niethard. Mancher Eingriff sei nämlich medizinisch unnötig, teuer und vermeidbar, schlussfolgert der Generalsekretär der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie. 
Prof. Dr. Fritz-Uwe Niethard:

„Derjenige Patient, der unnütz in irgendeine Situation hineinsteuert, so etwas geht ja immer wieder durch die Medien, dass irgendwelche Endoprothesen – Anführungszeichen - „Skandale“ in Deutschland beklagt werden. Das muss nicht sein, wenn wir das entsprechende Frühwarnsystem etablieren.“ 

Text: 
Und dieses Frühwarnsystem stellt jetzt die AOK zur Verfügung, stimmt Dr. Stefan Etgeton zu. Der Gesundheits-Experte vom Bundesverband der Verbraucherzentralen lobt, dass Versicherte mit dem AOK-Krankenhausnavigator die Möglichkeit erhalten, je nach eigenen Wünschen und Erfordernissen zu recherchieren. So finden Patienten schnell die Klinik, die für ihr Krankheitsbild die optimale Behandlung bietet.

Dr. Stefan Etgeton

„Zum Beispiel: Wenn er eine zusätzliche Erkrankung hat. Multimorbide Patienten wollen dann wissen, hat sie zum Beispiel auch spezielle Kenntnisse im Bereich Diabetes, wenn es ein Diabetiker ist. Am Ende soll auch nicht ein Ranking rauskommen „Die hundert besten Krankenhäuser“,   das ist nicht das Ziel der Übung, sondern: Welches Krankenhaus passt zu mir? Welches ist für mich das geeignetste Krankenhaus?

Text: 
Genau diese Frage beantwortet der AOK-Krankenhausnavigator, bekräftigt Dr. Günther Heller vom Wissenschaftlichen Institut der AOK, kurz WIdO. Der Navigator sei eine einzigartige Orientierungshilfe, da er über Daten verfüge, die eine umfassende und zuverlässige Qualitätsbeurteilung von Kliniken zulasse.

Abmoderation:

Ausführliche Informationen findet man unter:   

www.weisse-liste.aok-gesundheitsnavi.de

